Bio (Langversion) Pams' State 2012
Roh, direkt und schnörkellos – mit diesem Ansatz machte sich die Alternative-Rockband Pams' State an die Aufnahmen ihres zweiten Albums 'Nemesis', und genau so präsentiert sich das Werk nun auch: Ein Rockalbum ohne Kompromisse, dominiert von bretternden Gitarren, einer treibenden Rhythmus-Sektion und charismatischem Gesang mit engagierten Texten, durchbrochen aber auch von leisen Zwischentönen und virtuosen Sologitarren.

Vier Jahre hat der zweite Longplayer nach dem 2008 erschienenen Debutalbum 'Cellar Stories' auf sich warten lassen. In den elf Songs ihrer bislang sechsten Veröffentlichung besinnt sich die Einsiedler Band verstärkt wieder an ihre Wurzeln zurück, die im Grunge der 90er-Jahre liegen, schafft es gleichzeitg aber auch, ihren Sound zeitgemäss und reich an Facetten klingen zu lassen. 

Wie schon bei Cellar Stories nahm Pams' State ihr neues Werk während einem Jahr im eigenen Projektstudio auf und liess es in Brooklyn vom New Yorker Produzenten Stacy O'Dell abmischen. Zeitgleich zum Release kann die Band zudem mit einem neuen Videoclip aufwarten. Für den Dreh zur Rockballade 'Is There A Way' begab sich die Band im Frühjahr 2012 nach Südengland, wo das Video in einem verlassenen Flugzeughangar produziert wurde.

Beflügelt vom Album-Release und motiviert, die Konzertbühnen des Landes zu rocken, freut sich die Band, die seit 14 Jahren in derselben Besetzung unterwegs ist, nun darauf, die Songs ihres jüngsten Werks der breiten Öffentlichkeit vorzustellen.
